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Mühlhausen
Die Laufgruppe trifft sich immer 
dienstags, an der Schule, und 
freitags, an der Schranke am Ende 
der Richard-Müller-Straße, jeweils 
um 18 Uhr. Neuanmeldungen 
unter Telefon 07720/98 96 52.

OBERESCHACH 
Die Ortsverwaltung Ober-
eschach bleibt in den Pfingstfe-
rien von Freitag, 2. Juni, bis Frei-
tag, 9. Juni, geschlossen.
Die Grüngutsammelstelle am 
Sportplatz ist mittwochs von 16 
bis 18 Uhr und samstags von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.
Die Laufgruppe trifft sich mitt-
wochs, 18 Uhr und für fortge-
schrittene und ambitionierte 
Läufer um 19 Uhr. Treffpunkt ist 
am Wolfsteich zwischen Ober-
eschach und Mönchweiler.

Pfaffenweiler
Der Jugendraum ist dienstags bis 
donnerstags von 16 bis 22 Uhr 
sowie freitags und samstags von 
16 bis 24 Uhr geöffnet.
Der Wertstoffhof, Tannheimer 
Straße 6, ist mittwochs von 17 bis 
19 Uhr und samstags von 9 bis 13 
Uhr geöffnet.

Rietheim
Eine Frauensportstunde ist 
immer dienstags von 18.30 bis 
19.30 Uhr in der Turnhalle.

Tannheim
Der Jugendraum ist von 17.30 bis 
21 Uhr für 12- bis 17-Jährige geöff-
net.
Der Ortschaftsrat tagt in einer 
öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, 24. Mai, um 19 Uhr im Rat-
haussaal.

Weigheim
Der Ortschaftsrat tagt in öffentli-
cher Sitzung am Dienstag, 23. Mai, 
um 19 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus.

Weilersbach
Krabbelgruppe ist immer diens-
tags von 9.30 bis 11 Uhr im Ge-
meindehaus.
Ski-Gymnastik und Volleyball ist 
immer dienstags um 19 Uhr in der 
Glöckenberghalle.

i Stadtbezirke

NOTRuFNuMMERN
Polizei: 110
Malteser: 07721/2 22 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117
Notruf Tier-Ambulanz: 
07732/94 11 64 (24 Stunden, 
Mobil: 0160/5 18 77 15)
Gas (Tuningen): 
07721/40 50 44 44
Strom, Gas, Wasser: 
07721/40 50 44 44
Kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis: 116 117 (Schwarz-
wald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen, Klinikstraße 11, 
wochentags von 19 bis 21 Uhr, 
ohne Voranmeldung)
EGT Energie/aquavilla: 
08000861861 (Strom/Gas/Wasser)
Giftnotruf: 0761/19240
Krankentransport: 07721/19222
Bergwacht/Feuerwehr/Ret-
tungsdienst/Notarzt: 112
Polizeirevier Schwenningen: 
07720/8 50 00
Polizeirevier Villingen: 
07721/60 10

APOTHEKEN
Apotheke am Markt Furtwan-
gen: Friedrichstraße 3, 
07723/5 04 76 70
Kur-Apotheke St. Georg Bad 
Dürrheim: Friedrichstraße 7a, 
07726/325
Schwanen-Apotheke Schwen-
ningen: Muslen 55, 07720/3 55 41

i Im Notfall

VS-Weilersbach. Entspre-
chend hat  sich Thorsten Frei   in 
der Vergangenheit in seiner 
Funktion als Bundestagsabge-
ordneter immer wieder dafür 
eingesetzt, dass die Straße in 
den vordringlichen Bedarf der 
Bundesverkehrswegeplanung 
aufgenommen wird. Dies hat 
Thorsten Frei in einem Vor-
Ort-Gespräch mit dem Ort-
schaftsrat Weilersbach noch-
mals betont. Er unterstützt das 
Anliegen des Gremiums, be-
stehende Infrastruktur zu nut-
zen und den neuen Anschluss 
zwischen Druckzentrum und 
Abzweigung Weilersbach so zu 
gestalten, dass ein großer Ge-
ländeeinschnitt vermieden 
werden kann. 

Thorsten Frei betonte auch, 
dass er seit Aufnahme der Stra-
ße in den vordringlichen Bedarf 
und der Aufnahme der Planun-

gen immer wieder mit der für 
die Planung der Straße verant-
wortlichen Regierungspräsi-
dentin Bärbel Schäfer in Kon-

takt stehe und diese stets beto-
ne, bei den Planungen mög-
lichst viele Wünsche der Re-
gion und Anlieger zu berück-
sichtigen. Parallel wird über die 
Trasse generell und deren An-
schlüsse seit Monaten disku-
tiert.

Mit einer Anschlussvariante 
sind die Mitglieder des Ort-
schaftsrates Weilersbach sehr 
unglücklich, da sie viel Land 
zerschneide, für eine hohe 
Lärmquelle für das Dorf sorgen 
würde und auch ein Naherho-
lungsgebiet der Weilersbacher 
durchschneide. Sie plädieren 
zur Ortsentlastung für den Lü-
ckenschluss und vier Anschlüs-
se auf der gesamten Länge der 
Trasse, um auch den Durch-

gangsverkehr im Ort zu verrin-
gern. 

Für den eigenen Anschluss 
machten sie sich beim Regie-
rungspräsidium für eine Paral-
lelstraße zur bestehenden 
Bundesstraße stark, die vor-
handene Infrastruktur wie den 
bestehenden Kreisverkehr 
nutzt und den Verkehr vom 
Dorf fernhält. Von den Planern 
beim Regierungspräsidium sei 
dieser Vorschlag aufgenom-
men worden, betonte Ortsvor-
steherin Silke Lorke, ob er in die 
Planung aufgenommen wurde, 
wisse man aber nicht. Thorsten 
Frei wertete den Bypass-Vor-
schlag des Ortschaftsrats als 
schlüssig und gut: „Meine 
Unterstützung haben Sie.“

Frei unterstützt Bypass-Vorschlag des Ortschaftsrats
Den B 523-Lückenschluss  sieht Bundestagsabgeordneter Thorsten Frei als Muss für die Entlastung von Villingen-Schwenningen 
und deren Stadtbezirke, aber auch als schnellere Verbindung für den B 33-Verkehr aus dem Schwarzwald an die A 81. 

Thorsten Frei diskutiert mit den Mitgliedern des Ortschaftsrats in 
Weilersbach. Foto: Vollmer

Villingen-Schwenningen.    
Seit einem halben Jahr ist er da 
und kaum noch weg zu denken: 
Tobias Günthör. Er kreiert al-
tersgerechte Angebote für die 
Kinder und Jugendlichen die 
Spaß machen und nebenbei 
ihre Kenntnisse und Fertigkei-
ten erweitern. 

So organisierte er nun an 
zwei  Freitagen „Ausflüge“ in 
die Computerspielschule Stutt-
gart. Insgesamt elf Mädchen 
und Jungen   im Alter von zehn 
bis  17 Jahren waren begeistert 
dabei. In den großen Räumen 
des Stadtmedienzentrums 
Stuttgart gibt es eine große 
Vielfalt an digitalen Spielen 
und Aktivitäten. 

Eigenen Rapsong 
aufgenommen
Elmedin war im Tonstudio total 
happy, dass er mithilfe eines 
Musikstudenten einen kleinen 
eigenen Rapsong aufgenom-
men hat, den er dann als MP3-
Version mit auf seine Wohn-
gruppe nehmen konnte. Ande-
re standen lange Schlange, bis 
sie den beliebten Trucksimula-
tor ausprobieren konnten – mit 
einem riesigen Bildschirm aus-
gestattet war auch das hapti-
sche Erleben des Lenkrades, der 
Gangschaltung, Gas und Brem-
sen ein Highlight für die Kids. 
Und beim Warten lernten sie 
schnell auch andere Besucher 
kennen und tauschten ihre Er-
fahrungen mit ihnen aus. 

Doppel auf vituellem 
Tennisplatz
Als Gruppen traten sie beim 
Tennisdoppel gegeneinander 

an – es gab viel zu entdecken 
und auszuprobieren. So viel, 
dass sich alle Beteiligten eine 
Wiederholung wünschten. In-
haltlich-konzeptionell machte 
sich Günthör mit den Gruppen-
sprechern auf den Weg, die 
unterschiedlichen Regelwerke 
der sieben Wohngruppen zu 
vereinheitlichen und nach Kri-
terien des Medienkompetenz-

ansatzes nach Baake auf einen 
aktuellen Stand zu bringen.

 Die Jugendlichen brachten 
ihre Wünsche ein, die dann den 
Mitarbeitenden vorgestellt 
wurden, die wiederum ihre Sor-
gen und Vorstellungen an-
brachten. In einem großen Par-
tizipationsprozess, in den so-
wohl die Jugendlichen als auch 
die Wohngruppenmitarbeite-

rinnen in allen Phasen einge-
bunden waren entstanden so 
allgemeingültige Medienreg-
lungen für die Wohngruppen. 

Bei einer Vollversammlung 
aller Kinder und Jugendlichen, 
der sogenannten  Beteiligungs-
werkstatt, wurden diese heute 
verabschiedet. 

Weitere Projekte und Veran-
staltungen, die Günthör ver-

antwortet sind: Internetfüh-
rerschein, Mitarbeiterschulun-
gen, Beratung von Jugendli-
chen und Mitarbeitern, Me-
dienbildungs-Angebot in der 
Tagesgruppe des Sonderpäda-
gogischen Bildungs- und Bera-
tungszentrums, Medienprojek-
te in den Wohngruppen sowie 
die Ausbildung von Peer-Ex-
perten.

Jugendliche fit für die Medienwelt  
Tobias Günthör, Sozialpädagoge mit viel Erfahrung und Leidenschaft in Sachen digitaler Medien, begleitet als Medienpädagoge 
Kinder und Jugendliche der Stiftung St. Franziskus im Umgang mit Smartphone, Konsole und Internet. 

Beim Besuch der Computerspielschule hatten alle beteiligten viel Spaß, hier beim gemischten virtuellen Tennisdoppel vor dem großen 
Bildschirm mit Sozialpädagoge Linus Vogtl. Foto: Tobias Günthör

Villingen-Schwenningen.  
Feste spielen in der Vereins-
arbeit und für ehrenamtliche 
Gruppen häufig eine große Rol-
le. Dabei gilt es, gewisse Stan-
dards und Vorgaben hinsicht-
lich der Hygiene bei der Ver-
arbeitung und Zubereitung von 
Lebensmitteln einzuhalten.

 Am Mittwoch, 21.Juni, um 
18 Uhr können ehrenamtlich 
Engagierte alles Wissenswerte 
rund um lebensmittelhygieni-
sche Rechtsgrundlagen und de-

ren Umsetzung in die Praxis er-
fahren.  Die Schulung wird vom 
Amt für Jugend, Bildung, Integ-
ration und Sport (JuBIS) für eh-
renamtlich Engagierte aus VS 
angeboten und ist für diese 
kostenfrei. Anmeldungen sind 
bis 13. Juni online unter 
www.vhs.villingen-schwen-
ningen.de > Gesellschaft > Eh-
renamt oder telefonisch 
07721/82 33 44 mit Nennung 
der Kursnummer AM10204 
möglich. 

Hygiene  bei  Vereinsfesten
Die Ehrenamtsakademie bietet eine Schulung   an.

Villingen-Schwenningen. 
Die erste  Mannschaft des 
Schachclubs  hat jetzt den Auf-
stieg in die Verbandsliga per-
fekt gemacht.

 Nach 17 Jahren Abstinenz 
kehrt der Schachclub Villin-
gen-Schwenningen damit in 
die Verbandsliga Süd zurück. 
Das sehr ausgeglichen besetzte 
Team gab während der Meister-
saison nur drei Punkte ab, vor 
allem wurden alle Derbys 
gegen Konstanz, Engen und 

Donaueschingen gewonnen. 
Am letzten Spieltag gelang nun 
ein 5,5:2,5-Auswärtssieg beim 
SC Horben. Schon jetzt fiebert 
das Team der neuen Saison ent-
gegen. 

Auch die dritte  Mannschaft 
des Vereins errang die Meister-
schaft, und zwar verlustpunkt-
frei in der Bezirksklasse. Ob der 
Aufstieg in die Bereichsliga 
Schwarzwald-Bodensee wahr-
genommen wird ist noch nicht 
entschieden. Unterdessen freut 

sich der Verein über das gestie-
gene Interesse am Schach, so 
erlebt das Jugendtraining einen 
Boom, bis zu 20 Jugendliche 
kommen regelmäßig ins Trai-
ning. Jeden Freitag ab 17.30 Uhr 
bietet Albert Rait in der Volks-
hochschule Villingen das Trai-
ning an. Die erfahrenen 
Schachspieler treffen sich je-
den Dienstag ab 14 Uhr   im Se-
niorenzentrum “Im Welvert“ 
zu einem unterhaltsamen 
Schachspiel. spr

Schachclub steigt in die Verbandsliga auf
Zwei Mannschaften haben die Meisterschaft errungen. 


